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Kirchenpflege Protokollauszug

Protokoll vom: 30. September 2026
Traktanden Nr.: 1
 
 
 
 
 

KP2026-40 
Einsetzung und Beauftragung des Umweltteams der Geschäftsstelle 
2.1 Geschäftsführung 

IDG-Status: Öffentlich

I. Ausgangslage

Der schonende Umgang mit natürlichen Ressourcen, die Reduktion von Umweltbelastungen sowie 
die Stärkung der ökologischen Verantwortung haben für die Kirchgemeinde Zürich (KGZ) einen ho-
hen Stellenwert. Die Einführung des Umweltmanagementsystems «Grüner Güggel» ist daher von 
hoher Priorität. (vgl. KP2025-666, KP2025-766).

Grundvoraussetzungen für ein Umweltmanagementsystem sind eine nachweislich kontinuierliche 
Verbesserung der Umweltbilanz sowie eine breite Umsetzung mit klaren Verantwortlichkeiten in der 
Organisation. 

Um das nachhaltige Handeln der KGZ systematisch weiterzuentwickeln, Transparenz zu schaffen 
und konkrete Massnahmen gezielt umzusetzen, werden Umweltteams sowohl in den Kirchenkrei-
sen als auch für die Geschäftsstelle eingesetzt. Die Einsetzung in den Kirchenkreisen erfolgt durch 
die Kommissionen, die Einsetzung für die Geschäftsstelle durch die Kirchenpflege. 

II. Aufgaben des Umweltteams der Geschäftsstelle 

Das Umweltteam
• hält das Thema Umwelt in der Geschäftsstelle lebendig
• sorgt dafür, dass gute Ideen nicht versanden
• stellt sicher, dass alle «grossen» Initiativen (separate Beschlüsse durch die Kirchenpflege, 

z.B. Biodiversität, PV-Anlagen etc.) sichtbar werden und damit auch systematisch im Um-
weltbericht der KGZ einfliessen.

Die Absichten werden in einem Umweltprogramm festgehalten. Priorisierungen der Initiativen und 
deren zeitliche Umsetzung sind durch die KP Beschlüsse gegeben.
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Kleinere Verbesserungen werden gemeinsam priorisiert. Dabei geht es dann um kleine machbare 
Schritte, die teilweise von einzelnen Funktionen, teilweise auch von allen Mitarbeitenden mitgetra-
gen und umgesetzt werden können. Dies trägt Schritt für Schritt zur Sensibilisierung über das 
Thema Nachhaltigkeit bei.

Die Umweltprogramme der Kirchenkreise sollen durch die Kirchenkreiskommissionen beschlossen 
werden, das Umweltprogramm der Geschäftsstelle durch die Bereichsleitungssitzung. Dazu folgt 
ein separater Antrag im November.

III. Mitglieder des Umweltteams

Das Umweltteam der Geschäftsstelle setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:
• Christine Kulemann (Projektleitung Nachhaltigkeit), Vorsitz
• Regula Keller (Sekretariat Kanzlei)
• Michele Paparone (Kommunikation)

Bei Bedarf können weitere Personen themenspezifisch beigezogen werden.

IV. Organisation und Arbeitsweise

Das Umweltteam ist Teil der Umweltorganisation der Kirchgemeinde Zürich. Diese wird von 
der/dem Umweltbeauftragten KGZ (UB) koordiniert.

• Das Umweltteam konstituiert sich selbst und bestimmt die interne Aufgabenverteilung.
• Die Sitzungen finden ca. 3-4 Mal pro Jahr statt.
• Das Umweltteam erarbeitet ein Umweltprogramm, das von der Bereichsleitungssitzung be-

schlossen wird.
• Der zeitliche Aufwand erfolgt im Rahmen der jeweiligen Funktion und gemäss internen Vor-

gaben und wird nicht gesondert vergütet.

Damit sich alle Umweltteams auf die Inhalte konzentrieren können, werden diverse optionale Hilfs-
mittel, Formatvorlagen und Checklisten zentral zur Verfügung gestellt.

V. Beschluss 

Die Kirchenpflege,

gestützt auf Art. 36 der Kirchgemeindeordnung,

beschliesst:

I. Das Umweltteam der Geschäftsstelle gemäss Abschnitt III wird mit sofortiger Wirkung einge-
setzt. 

II. Das Umweltteam wird mit den genannten Aufgaben gemäss Abschnitt II beauftragt 
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III. Mitteilung an: 

- Mitglieder des Umweltteams der Geschäftsstelle 
- Umweltbeauftragte (Heidrun Studer)
- Akten Geschäftsstelle

 
 

Für die Richtigkeit des Protokollauszugs: 

Michela Bässler Kirchgemeindeschreiberin 
Versand: Zürich, 30.09.2026


